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PFARRBLATT  
 Grafenschachen  — Neustift/Lafnitz  — Kroisegg 

Pfarrer Dr. Peter Okeke,  Pfarrer Mag. Leon Variamanana, die Priester des 

Seelsorgeraumes und Diakon Rudolf Exel   sowie  der  Pfarrgemeinderat 

wünschen  ein  gesegnetes   Osterfest 

       Ostern 

Es rauschen und klingen, 

Es duften und singen 

Die Wipfel im Hain, 

Die Blumen im Rain, 

Die Bächlein in Klüften, 

Die Vöglein in Lüften: 

Der Herr ist erstanden! 

 

Was stehet ihr und weinet 

Um Gräber vereinet? 

Der Sieg ist errungen, 

Der Tod ist bezwungen, 

Der Stein ist gehoben, 

Es tönet von oben: 

Der Herr ist erstanden! 

 

Julius Sturm 1816-1896 
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Sechzig Jahre und (mindestens ein bisschen!) weise 

In den Siebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts, vor 

bald viereinhalb Jahrzehnten, war das Lied "60 Jahre 

und kein bisschen weise" von Curd Jürgens ein großer 

Hit. Der berühmte Sänger und Schauspieler blickte dabei 

selbstironisch auf seine ersten sechs Lebensjahrzehnte 

zurück, und dies zu einer Zeit, als ein Satz wie "Trau kei-

nem über 30" fast schon das Flair eines Dogmas haben 

konnte. Dabei war es dann auch kein Lied eines alten 

Mannes, der mit einer Mischung aus Dankbarkeit und 

Wehmut auf vergangene Lebensphasen zurückblickte, 

sondern durchaus das Bekenntnis eines zwar älteren, 

aber sich keineswegs zum alten Eisen rechnenden 

Herrn, der wohl auch diesem Grund so gut wie nichts 

bereuen möchte. Steht er doch noch "im Saft", der Gute, 

den junge Damen attraktiv finden - doch was antwortet 

er darauf? Er sagt ihr einfach, dass Reife nichts mit sei-

nen Falten im Gesicht zu tun hat, zumal er "aus gehab-

tem Schaden nichts gelernt" habe. Was wohl auch 

stimmt. 

 Was das alles mit der Diözese Eisenstadt und ihrem 60. 

Geburtstag anno 2020, also im heurigen Jahr zu tun hat? 

Die Erkenntnis, aus Schaden nichts gelernt zu haben, 

einmal hoffentlich nicht. Und dass die Weisheit nicht au-

tomatisch mit dem Alter kommt, ist eine gute Lebens-

weisheit. Tatsache ist jedenfalls, dass man mit 60 auf 

etwas zurückblicken kann, aber auch der Blick nach vor-

wärts realistisch ist. Und ja, seine "Falten" kann man ru-

hig haben, niemand verlangt, dass man den Jugendli-

chen geben müsste. Im Herzen kann man freilich sehr 

wohl jung sein, jung geblieben im besten Sinne des Wor-

tes. Man wird auch nicht immer glücklich gewesen sein 

in diesen sechs Jahrzehnten, so manches mag das Le-

ben verdunkelt und nicht für Freude gesorgt haben. 

Doch im Großen und Ganzen wird Dankbarkeit überwie-

gen (wohl auch beim 

von Curd Jürgens be-

schriebenen älteren 

Herrn, auch wenn er 

es, etwas machomä-

ßig, nicht gerne zu-

gibt). Dankbarkeit al-

leine schon dafür, 

dass einem das Leben 

geschenkt ist. 

 Was hier für das Le-

ben des Menschen 

gilt, gilt genauso für 

das Leben der Kirche 

– und das nicht nur, 

weil sie aus Menschen besteht und daher durch alles, 

was Menschen sind und sein können, geprägt ist. Son-

dern vor allem deshalb, weil Kirche in erster Linie Ort der 

Dankbarkeit sein soll: Dankbar Gott gegenüber für alles, 

dankbar für das, was Kirche immer wieder sein darf, 

dankbar für alles, was zur Verkündigung der Frohen Bot-

schaft erreicht werden konnte, dankbar für vieles andere 

mehr. Eucharistie lässt sich am einfachsten mit 

"Danksagung" übersetzen, was besonders am Pfingst-

montag am 1. Juni 2020 in Eisenstadt zum Ausdruck 

kommen wird: Es wird dort das Diözesanfest stattfinden, 

zu dem Sie – ja, Sie persönlich! – herzlich eingeladen 

sind! Danken wir für diese 60 Jahre! So wie Sie auch zu 

anderen Ereignissen willkommen sein werden, die es 

noch in unserer Diözese geben wird. Und ja, für "ein 

bisschen Weisheit" wird das burgenländische Gottesvolk 

zu seinem "60er" auf jeden Fall auch danken dürfen. 

© Robert Ganser/Diözese Eisenstadt 

Die Liebe  Gottes liegt in unseren  Händen 

Die Zeit zwischen Weihnachtsfestkreis und Ostern lädt 

dazu ein, das eigene Leben zu reflektieren und in Bezie-

hung zur Liebe Gottes zu stellen. Papst Franziskus stell-

te in der Christmette fest: „Die Frage lautet:  

„Lasse ich mich von Gott lieben? Überlasse ich mich 

ganz seiner Liebe, die kommt, um mich zu retten?“. 

Bin ich bereit dieses Geschenk anzunehmen und mein 

Leben neu auszurichten? 

In einer Legende wird erzählt, „dass Maria einem Hirten 

das Jesuskind in die Hände gelegt hat und dieser be-

gann, den anderen Hirten Jesus zu zeigen. Er konnte 

dieses Geschenk nicht für sich behalten. 

Wenn wir uns in diesen Hirten hineinversetzen und zu-

lassen, dass Gott in unserem Leben Raum erhält, pas-

siert etwas mit uns.  Hier werden unsere Prioritäten neu 

gesetzt.  Hier wird unser Leben erfüllt. Wir werden ange-

steckt von der Liebe, die vom Bösen befreit, Friede, 

Freude und Zuversicht einflößt. 

 

Zugleich aber ist dieses Geschenk auch Auftrag - den 

Schatz nicht zu vergraben, sondern diese Frohe Bot-

schaft zu verkünden. Jeder Getaufte, jede Generation 

und jede christlich geprägte Gesellschaft muss Christus 

neu entdecken und mit ihrem Leben wirksam an der Er-

neuerung der Gesellschaft aus dem Glauben mitwirken.  

Davon spricht Jesus, das ist eine Hauptaussage des 

2. Vatikanischen Konzils. 

Das meinen alle Päpste nach dem Konzil - beson-

ders Franziskus, wenn er von „Evangelisierung“ 

spricht. 

Wir tragen Verantwortung für die Welt nicht nur im Sinne 

des Klimawandels und für die Schöpfung, sondern auch 

für den Nächsten. In beiden Dingen haben wir uns aus 

Eigennutz an der Gnade Gottes, der Schöpfung und an 

den Mitmenschen versündigt. Lasst uns umkehren und 

Christus folgen!                                                                

Ihr Diakon Rudolf Exel 
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Der 3. Weihnachtsmarkt in Grafenschachen (Foto links unten) wurde 

am 24.11.19 im Anschluss an den Gottesdienst von unserem Diakon 

Rudi Exel und dem Kirchenchor feierlich eröffnet. Das wunderschöne 

Wetter lockte zahlreiche Besucher an und die Aussteller konnten bis 

20.00 Uhr am Abend ihre Handwerke verkaufen. 

Auch das Lichteranzünden am 30.11.19 am Hauptplatz (Foto rechts) 

wurde wieder vom Verschönerungsverein abgehalten. Unter Mitwirkung 

von Volksschule, Kindergarten, Kirchenchor und dem Bläserensemble 

Grafendorf sowie Pf. Leon wurden der Christbaum und die Lichter ge-

segnet und angezündet.  Am selben Tag gab es auch in Neustift/L  

beim Kriegerdenkmal das Lichteranzünden und einen Tag später am 1. 

Dezember  in Kroisegg, (Foto rechts unten) ebenfalls beim Krieger-

denkmal.           Margit Wappel 

Weihnachtsmarkt und Lichtanzünden 

Krippenspiel 

Roraten 

Als Vorbereitung auf Weihnachten fanden an drei Samsta-

gen im Advent Roraten in unserer Pfarrkirche statt. Zu einer 

diesen Morgenmessen waren die Firmlinge geladen. Zu 

unserer Freude haben fast alle Firmlinge daran teilgenom-

men. Anschließend gab es ein Frühstück im Pfarrheim. Tra-

ditionell wurden auch wieder nach der dritten Rorate alle 

Kirchenbesucher zu einem Frühstück ins Pfarrheim gela-

den.                         Ingeborg Plaschka 

Am 24.12. fand um 16 Uhr das Krippenspiel 

„Ey Mann, Gloria“ statt, das sehr gut besucht 

war. Unser Foto zeigt alle unsere 

„Schauspieler“, die fleißig geübt haben. Bedan-

ken wollen wir uns für die Spenden, wir konn-

ten Pizza essen gehen und ins Kino! Herzlichs-

tes Vergelt’s Gott!                                              

Sonja Exel 
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Adventkonzert  

Am 8. Dezember 2019 fand in un-

serer Pfarrkirche ein Adventkonzert 

statt. Wir konnten wunderschönen 

musikalischen Klängen lauschen. 

Ein herzliches Danke an: Hatzl Ja-

na und Prenner Hanna, Muhr Felix 

und Jelleschitz Adrian, Wappel 

Sepp und Anna, Pratl Rebecca und 

an Reiterer Eva und Karl. Das Gan-

ze wurde musikalisch umrahmt  von 

unserem Kirchenchor. Besinnliche 

Geschichten brachten uns Daniela 

Marauli und Ida Müllner dar. Unser 

aller Dank richtet sich auch an Mar-

git Wappel und Katrin Schmidt für 

die gelungene Organisation. Bei 

einer gemütlichen Agape fand dann 

der Ausklang statt. Danke!          

Putz Rita 

Zu Beginn des neuen Jahres warten schon viele Bewohner unserer 

Pfarre auf den Besuch der Sternsinger. Acht Gruppen waren heuer 

wieder unterwegs, um den Segen Gottes in die Häuser zu bringen und 

um Spenden für Projekte in der Dritten Welt zu sammeln. Es konnte 

ein Spendenbetrag von € 4.144,10 erzielt werden. Ein herzliches 

„Vergelt´s Gott“ an alle, die dazu beigetragen haben.                                     

Ingeborg Plaschka 

Sternsinger-

aktion 2020 
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Fastenzeit - Österliche Bußzeit 

Am Aschermittwoch beginnt eine ruhigere Zeit im Jah-

reskreis: die Fastenzeit, auch österliche Bußzeit ge-

nannt. 

In der frühen Kirche gab es die öffentliche Buße. Je-

der, der Buße getan hatte, legte ein Bußgewand an 

und wurde an diesem Tag mit Asche bestreut. Daher 

stammt auch der Name Aschermittwoch. 

Seit dem 10. Jahrhundert kam die öffentliche Buße 

außer Gebrauch. Aber die Gläübigen ließen sich  mit 

Asche  in Form eines Kreuzes segnen. Heute sollen 

wir daran  erinnert werden, was der Priester bei der 

Austeilung des Aschenkreuzes spricht: „Bedenke 

Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staub 

zurückkehren wirst.“      Elisabeth Wertz 

Zur Feier der Annahme durften am 12. 

Januar in Neustift 10 Kinder und am 19. 

Januar 5 Kinder in Grafenschachen den 

Gottesdienst mitgestalten. Die Kinder 

bekamen von Pfarrer Peter Okeke den 

Segen für die Zeit der Vorbereitung. El-

tern und auch die Pfarrgemeinde wur-

den befragt, ob alle bereit wären, die 

Kinder zu begleiten, mit ihrem Gebet. 

Die Erstkommunion in Grafenschachen 

findet am 26. April und in Neustift am 

10.Mai statt. Lassen wir die Kinder die 

Geborgenheit Gottes spüren.             

Teresa Mair 

Geborgen in Gottes Hand: Thema der Erstkommunion im Seelsorgeraum 

Adventmesse für Senioren 

Seit dem Jahre 2013 findet jährlich in der Pfarre Grafen-

schachen für die ältere Generation (70plus) ein Adventgot-

tesdienst statt. Auch heuer haben Pfr. Peter Okeke und 

Pfr. Leon Variamanana, sowie die Legion Mariens am 16. 

Dez. zum Adventgottesdienst eingeladen. Vor dem Got-

tesdienst gab es das Angebot der heiligen Beichte, das 

von etlichen Senioren gerne angenommen wurde. Wer 

mochte, konnte im Anschluss an die Hl. Messe die Kran-

kensalbung empfangen. Danach  fanden sich fast alle im 

Pfarrheim zusammen, um bei einem gemütlichen Beisam-

mensein bei Kuchen, Brötchen,  Kaffee, Tee… zu plau-

dern. Etwa 45 Personen aus den Pfarren Grafenschachen, 

Neustift u. Kroisegg sind der Einladung gefolgt. 

Die Legion Mariens 
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Kanzleistunden in der Pfarrkanzlei:  

Pfarrer Okeke: Donnerstag von 17 bis 18 Uhr. 

Herr Karl Reiterer: Donnerstag von 15 bis 18 Uhr. Zuständig für Messan-

nahmen. 

Frau Sonja Exel :  Montag und Mittwoch  von   9 bis 11 Uhr. Anmeldung 

zu den Sakramenten (Taufen, Hochzeiten ..) und Ausstellen von Taufschei-

nen, Matrikenauskünfte 

Telefon Pfarrkanzlei: 03359/2208 

Pfarrer Dr. Peter Okeke erreichen Sie telefonisch unter 0676/606 25 36 

Pfarrer Leon Variamanana ist unter 0664/ 556 27 91 erreichbar. 

Werte  Leser!  

Dieser Ausgabe liegt ein Zahl-

schein bei, mit der Bitte um einen 

finanziellen Beitrag für die Druck-

kosten unseres Pfarrblattes. 

Danke für Ihre Unterstützung ! 

Wenn Du noch eine Mutter hast.. 

Wenn Du noch eine Mutter hast               

so Danke Gott und sei zufrieden           

nicht allen auf dem  Erdenrund                    

ist  dieses Glück beschieden. 

Sie ist Dein Sein, sie ist Dein Werden,     

sie ist Dein allerhöchstes Gut,                  

sie ist Dein  größter Schatz auf Erden,    

der immer Dir nur Gutes tut. 

Sie hat von ersten Tage an                      

für dich gelebt, in bangen Sorgen,          

sie brachte abends dich zur Ruh               

und weckte küssend dich am Morgen. 

Und warst du krank, sie pflegte dich,      

die dich in Schmerz geboren                  

und gaben alle dich schon auf,               

die Mutter gab dich nie verloren. 

Wenn Du noch eine Mutter hast           

dann sollst Du sie in Liebe pflegen         

dass sie dereinst ihr müdes Haupt             

in Frieden kann zur Ruhe legen. 

Und hast Du keine Mutter mehr                

und kannst Du sie nicht mehr beglücken  

so kannst Du doch ihr frühes Grab          

mit frischen Blumenkränzen schmücken. 

Ein Muttergrab, ein heilig Grab!               

Für Dich die heli‘ge Stelle!                           

Oh, wende Dich an diesen Ort,                     

wenn Dich umtost des Lebens Welle. 

Friedrich Wilhelm Kaulisch (1827-1881) 

Alles Gute zum 80. Geburtstag 

OAR i.R. Franz Jelleschitz feierte am 4. März seinen 80. 

Geburtstag. Der Jubilar war 45 Jahre im Pfarrgemeinderat 

tätig, von 1987 bis 2007 als verantwortlicher Ratsvikar. Drei 

Jahrzehnte engagierte er sich als Sänger, war Vorbeter bei 

den Betstunden und leitete 15 Jahre lang den Begräb-

nischor. Die Pfarre Grafenschachen bedankt sich auf die-

sem Wege für das vorbildliche Engagement mit einem herzlichen „Vergelt´s 

Gott“ und wünscht zum Wiegenfeste nachträglich alles Gute, viel Gesund-

heit und Gottes Segen für noch viele schöne Jahre.                                  

Manfred Plaschka 

Abschied von Franz Felsleitner 
Am 22. Jänner erhielten wir die traurige Nachricht, dass Franz Felsleitner im 83. Lebensjahr verstor-

ben ist. Er war jahrelang engagierter Pfarrgemeinderat in unserer Pfarre und Filialvorsitzender der 

Filialgemeinde Kroisegg. In seiner aktiven Zeit half er tatkräftig bei der Renovierung der Pfarrkirche, 

des Pfarrhofes und der Kapelle Kroisegg mit. Solange es seine Gesundheit erlaubte, pilgerte er je-

des Jahr mit den Fußwallfahrern zum Hl. Bründl, nach Pöllauberg, nach Pinggau und nach Maria-

zell. Seine geschnitzten Wallfahrerkreuze und das Mariazeller-Kreuz werden uns noch lange an ihn erinnern. Die 

Pfarre Grafenschachen, die Filialgemeinde Kroisegg und die Wallfahrer bedanken sich auf diesem Wege für seine 

Arbeit und sein Engagement, vor allem aber für seine Freundschaft, die er uns entgegengebracht hat, mit einem 

aufrichtigen „Vergelt´s Gott – Franz“.                Manfred Plaschka 

Herzliche Gratulation 

Eine Pionierin des Neustifter und Grafenschachener Kir-

chenchors,  Frau Josefine Rudolf, feierte am 01.03.2020 

den 80. Geburtstag. Auch singt unsere Finni seit Jahren 

beim Begräbnischor Grafenschachen, Neustift und Kroi-

segg und ist immer verlässlich und mit großer Freude bei 

der Sache. Im Namen der Pfarre ein inniges „Vergelt’s 

Gott“ für die geschenkte Zeit im Chor, und insbesondere für die soziale 

Arbeit zum Wohle der Bevölkerung von Neustift. 

Mit den besten Segenswünschen für die kommenden Lebensjahre bedan-

ken wir uns bei Josefine auf das herzlichste.     Karl J. Reiterer 

Wir gratulieren 

Danke Katrin für Deinen Dienst und Deinen Humor. Unse-

re Katrin Schmidt feierte am 07.03.2020 ihren 30. Geburts-

tag. Seit 18 Jahren ist Katrin bereits als Organistin tätig 

und ist auch aktives Mitglied im Kirchenchor. Bei Gottes-

diensten, Festen und Veranstaltungen ist sie immer wieder 

anzutreffen. Ihre freundliche und humorvolle Art ist ein 

Markenzeichen von ihr. Sie ist meist gut gelaunt und hat stets ein Lächeln 

im Gesicht, das immer wieder in ein herzhaftes und ansteckendes Lachen 

übergehen kann.    Wir sagen von Herzen „Danke“ für ihr Sein und Wirken 

in unserer Pfarre und wünschen unserer Katrin alles Gute und Gottes Se-

gen auf ihrem weiteren Lebensweg.               Karl J. Reiterer 
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Neustift/L und Kroisegg“ ist das Informa-

tionsblatt der Pfarre Grafenschachen 

und erscheint 4 mal jährlich. 

Inhaber, Herausgeber, Redaktion: 
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Offenlegung nach Mediengesetz § 25: 

Der Alleininhaber des „Pfarrblatt für 

Grafenschachen, Neustift/L u Kroisegg“ 

ist das röm. kath. Pfarramt  Grafen-

schachen. Diese Publikation ist ein 

Kommunikationsorgan der Pfarrgemein-

de Grafenschachen, und verbreitet 

Informationen und Meinungen, welche 
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katholische Glaubensgemeinschaft 
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Termine  

Gottesdienste Grafenschachen: jeden Sonn- und Feiertag in der 

Pfarrkirche um 8:45 Uhr.  An Wochentagen: jeden Donnerstag um 

18:00 Uhr in der Pfarrkirche. 

22. März  08:45 Gottesdienst / anschließend Fastensuppenessen 

05. April 08:45 Palmsonntag: Palmweihe / Parkplatz - Gottesdienst       
09. April   18:00  Gründonnerstag - Evangelischer Gottesdienst  

09. April   19:00 Gründonnerstag: Liturgie mit Fußwaschung  

10. April  09:00 Karfreitag - Kreuzweg 

10.  April  18:00 Karfreitagsliturgie - Kreuzverehrung  

11. April 06:00 Karsamstag: Weihfeuer bei der Pfarrkirche 

   11:00 Osterspeisensegnung  

   19:00 Osternachtsfeier u. Auferstehungsprozession 

12. April 08:45 Ostersonntag: Festgottesdienst   

13. April  Ostermontag: Emmausgang zum Hl. Bründl-Rohrbach/L. 

   10:00 Gottesdienst in der Kapelle zum Hl. Bründl 

   Kein Gottesdienst in Grafenschachen 

26. April   08:45 Erstkommunion in Grafenschachen 

01. Mai            Maiandacht  des Seelsorgeraumes in Sinnersdorf 

03. Mai 18:00  Maiandacht in Grafenschachen 

09. Mai  10:00 Firmung Grafenschachen 

16. Mai 18:00  Maiandacht in Unterwaldbauern beim Losert Kreuz 

31. Mai 08:45 Pfingstsonntag: Festgottesdienst  

01. Juni       Festgottesdienst in Eisenstadt 60 Jahre Diözese 

07. Juni 08:45 Dreifaltigkeitssonntag: Festmesse  Kirtag 

11. Juni 08:45 Gottesdienst mit Fronleichnamsprozession  
     anschließend Pfarrfest 

 
Gründonners-
tag, 9. April,  
18:00 Uhr.  

Evangelischer 
Gottesdienst - 
Abendmahl-
feier in der 
Pfarrkirche  

Grafen-
schachen 

Änderungen kurzfristig möglich. Die genauen Termine werden sonntags verkündet und 

sind den Anschlagtafeln und  dem Schaukasten zu entnehmen. Wir sind jetzt auch im In-

ternet unter www.pfarre-grafenschachen.at oder im Google unter „Pfarre Grafenschachen“ 

erreichbar und hier finden sie die aktuellen Termine. 

Gottesdienste in Kroisegg: jeden 1. Sonntag des Monats um 
10:00 Uhr. An Wochentagen: jeden 3. Mittwoch im Monat um 
18:00 Uhr. 
11. April 09:00 Karsamstag: Osterspeisensegnung  
13. April   Ostermontag: Emmausgang zum Hl Bründl-Rohrbach/L. 

01. Mai  Maiandacht  des Seelsorgeraumes in Sinnersdorf 

30. Mai Maiandacht 

Gottesdienste in Neustift/L: jeden 2. Sonntag des Monats um 
10:00 Uhr. An Wochentagen: jeden 4. Mittwoch im Monat  
ebenfalls um 18:00 Uhr. 
11. April 10:00 Karsamstag: Osterspeisensegnung  
12. April 10:00 Ostersonntag: Festgottesdienst  
13. April Ostermontag: Emmausgang zum Hl Bründl-Rohrbach/L. 

01. Mai   Maiandacht  des Seelsorgeraumes in Sinnersdorf 
10. Mai 10:00  Erstkommunionfeier 
23. Mai  18:00 Maiandacht  Schwaben 
31. Mai 10:00 Pfingstsonntag: Festgottesdienst 
06. Juni 10:00   Firmung 

KISI-Singgruppe trifft sich 

Termine: 12. und 26. März, 23. April, 7. 

und 28. Mai, 18. Juni. 

Karfreitag und  Karsamstag sind auch heuer wieder Kinder mit 

Ratschen in der Pfarre unterwegs ! Interessierte Kinder bitte 

bei Ingeborg Plaschka 0664/7692015  melden! 

Termine - Grafenschachen 

Legion Mariens: Jeden Montag trifft sich 

im Pfarrheim  Grafenschachen die Grup-

pe der Legion Mariens  um   19:00 Uhr. 

Herzliche Einladung 

zur Mütter-Runde an 

jedem 3. Mittwoch im 

Monat von 9 -11 Uhr. 

Es sind auch alle jene Muttis herzlich 

eingeladen, deren Kinder schon in den 

Kindergarten oder in die Schule gehen!  

Termine: 22.4., 20.5., und 17.6. 

Termine - Neustift/L.  

26.04.2020 08:45 Uhr Erstkommunion  in       

Grafenschachen 

10.05.2020 10:00 Uhr  Erstkommunion in  

Neustift an der Lafnitz 

09.05.2020 10:00 Uhr Firmung in der Pfarrkir-

che  Grafenschachen 

06.06.2020 10:00 Uhr Firmung  in Neustift/L 

Herzliche Einladung zum            

Jungschartreffen!         
Montags von 15:00 - 16:00 Uhr 

im Pfarrheim                                    

Grafenschachen.                   

20. April,  18. Mai und 22. Juni                                    

Die Redaktion bedankt sich recht herzlich bei 

allen Personen, die Beiträge verfassten sowie 

Fotos zur Verfügung stellten!! 

Herzliche Einladung zum Palmbesenbinden  für Kinder  im 

Pfarrheim am Freitag, den 3. April um  15:00 Uhr. Interessierte 

Kinder bitte bei Ingeborg Plaschka 0664/7692015 melden!. 



Fußwallfahrt Mariazell 

Die Fußwallfahrt nach Mariazell findet in diesem Jahr 

von Mittwoch, den 05.08. bis Samstag, den 

08.08.2020 statt. Anmelden bitte bei Herrn Reiterer, 

Tel.: 0664/39 38 797, oder mittels Erlagschein bei der 

Raika in Grafenschachen. Einzuzahlen wäre ein Be-

trag von € 60,--. Weitere Informationen erhalten Sie in 

Kürze im Aushang bzw. bei den Ankündigungen. Wir 

bitten um zahlreiche Teilnahme.   Karl J. Reiterer 

Fußwallfahrt Pöllauberg 

Der Termin für die Fußwallfahrt nach Pöllauberg am 

Pfingstmontag wird heuer zu einem anderen Termin 

stattfinden. 

Grund dafür ist das Diözesanjubiläum in Eisenstadt 

(60 Jahre), welches an diesem Tag gefeiert wird. 

Der Termin für die Wallfahrt nach Pöllauberg wird 

noch bekannt gegeben.  Karl J. Reiterer 

Fußwallfahrt Hl. Bründl - Emmausgang 

Unsere Fußwallfahrt zum Hl. Bründl findet heuer am 

Ostermontag, den 13. April 2020 statt. Gemeinsam 

mit den Pfarren Kitzladen und Grafenschachen, wel-

che die Organisation übernehmen, wird auch die Pfar-

re Pinkafeld teilnehmen.  

Der Emmausgang zum Kalvarienberg wurde jährlich 

von der Pfarre Kitzladen organisiert und für dieses 

Jahr führt uns der Emmausgang gemeinsam mit den 

anderen Pfarren zum Hl. Bründl nach Rohrbach/L. 

Nach der Hl. Messe gibt es auch eine Agape. Wir bit-

ten um zahlreiche Teilnahme. Nähere Informationen 

werden bei den sonntäglichen Verlautbarungen be-

kannt gegeben.      Karl J. Reiterer 

60 Jahre Diözese Eisenstadt 

Am Pfingstmontag (1. Juni 2020) findet der Festakt an-

lässlich des 60-Jahr-Jubiläums unserer Diözese statt. 

Dies wird mit einem großen Programm im Eisenstädter 

Schlosspark gefeiert, das von 8 bis ca. 18 Uhr dauern 

wird. Einladungen sind bereits an alle burgenländi-

schen Pfarren ergangen, das genaue Programm ist 

auch auf der Diözesanhomepage nachzulesen. 

Als Pfarre Grafenschachen wollen auch wir mitfeiern 

und so wird ein Bus zu dieser Feier organisiert. Anmel-

dungen nimmt PGR Karl Reiterer telefonisch (0664/39 

38 797) oder persönlich gerne entgegen. Anmelde-

schluss ist Sonntag, der 12. April 2020.  

Manfred Plaschka 

Krankenkommunion: 

Wenn Sie, wie früher, unsere Gottesdienste mitgefeiert 

haben, jetzt aber unsere sonntägliche Gemeinschaft 

vermissen, weil Sie auf Grund der Pflege von Angehöri-

gen nicht kommen können; weil Sie krank sind; weil Sie 

die Füße nicht mehr soweit tragen; weil Sie die Trauer 

gefangen nimmt; 

Wir schließen Sie in unsere Gebete ein und wünschen 

Ihnen, dass Sie auch in manch schwierigen Situationen 

Lichtblicke erleben dürfen. Auf Wunsch besuchen wir 

Sie gerne mit der Krankenkommunion. 

Der Termin dafür wäre am Donnerstag, den 02. April 

2020 und wir bitten bei Herrn Karl Reiterer unter der 

Tel.Nr.: 0664/39 38 797 um eine kurze Benachrichti-

gung.     Karl J. Reiterer 


